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klimaGEnial
Gemeinsam fürs Klima.

Grau-zu-Grün-Challenge
Mach mit – jeder m2 zählt!
#klimaGEnial

Stadt Gelsenkirchen
Referat 60 – Umwelt
Abt. 60/2 – Umweltplanung/
Umweltinformation/Klimaschutz

E-Mail: klimaanpassung@gelsenkirchen.de

klimaGEnial
Gemeinsam fürs Klima.

Jetzt 
entsiegeln & 
gewinnen!

Jetzt loslegen: 
Alle Infos auf einen Blick
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Alle Infos zu Challenge und Teilnahme 
fi nden Sie unter:

www.klimagenial.de

Bei Fragen rund um Ihr Projekt oder andere Grau-zu-Grün-
Themen inklusive Förderungen kontaktieren Sie gerne das 
Klimaanpassungsteam der Stadt Gelsenkirchen.

Lassen Sie sich inspirieren 
und machen Sie mit!

Entdecken Sie, was möglich ist und sammeln Sie Ideen 
für Ihren eigenen Garten. Verwandeln Sie versiegelte 
Flächen in grüne Wohlfühlorte und zeigen Sie bei der 
Challenge, wie aus Grau wieder Grün wird. 



Teilnahmezeitraum: 01.04.2026 – 31.08.2026 

Die Stadt Gelsenkirchen unterstützt Sie bei Ihrem Projekt
mit kostenlosen Entsorgungsangeboten für das entfernte 
Material: Je nach Größe der Fläche erhalten Sie dafür z. B. 
einen Gutschein für den Wertstoffhof oder einen Container 
zur Entsorgung des entfernten Materials. Kontaktieren Sie
dazu das Klimanapassungsteam der Stadt.

Mitmachen lohnt sich: 
Freuen Sie sich auf einen Hauptpreis im Wert von 500 € – 
z. B. für Pflanzen oder Gartenzubehör – und viele weitere 
attraktive Preise.

In 5 Schritten zur Teilnahme

Sie sind Besitzerin oder Besitzer eines Grund-
stücks? Dann wählen Sie eine versiegelte Fläche, 
die Sie begrünen möchten.

Machen Sie ein Vorher-Foto 
der Fläche.

Entfernen Sie Pflaster, Beton oder Schotter und 
verwandeln Sie die Fläche in einen grünen, leben-
digen Ort. Nehmen Sie dabei gerne das kostenlose 
Entsorgungsangebot der Stadt in Anspruch.

Machen Sie ein Nachher-Foto der entsiegelten 
und begrünten Fläche.

Senden Sie beide Bilder und eine kurze Beschreibung 
Ihres Projekts bis zum 31.08.2026 per E-Mail an: 
klimaanpassung@gelsenkirchen.de

Mehr Grün 
für Gelsenkirchen

Von Grau zu Grün – 
so legen Sie los

Save the Date: Klima- und Umwelttag 2026

Wann: Samstag, 19.09.2026 
Wo: Gelände des Biomasseparks Hugo (Brößweg 40)

Hier werden die Gewinnerinnen und Gewinner der 
Grau-zu-Grün-Challenge bekannt gegeben und dürfen 
sich auf tolle Preise freuen.

Selbst entsiegeln leicht gemacht

Viele versiegelte Flächen lassen sich mit überschaubarem 
Aufwand wieder begrünen:

Pflaster oder Schotter entfernen.

Den Untergrund lockern und bei Bedarf mit 
geeignetem Boden verbessern. 

Mit passenden Pflanzen begrünen. 

Und schon entsteht Raum für mehr Grün, mehr Artenvielfalt 
und ein angenehmeres Mikroklima in Ihrem Garten.

Weniger Grau für mehr Lebensqualität

Versiegelte Flächen heizen sich im Sommer stark auf und 
lassen Regenwasser kaum versickern. Wenn Pflaster, Be-
ton oder Schotter reduziert und durch Pflanzen ersetzt 
werden, verbessert sich das Mikroklima, Regenwasser kann 
besser aufgenommen werden und Ihr Wohnumfeld wird 
grüner und lebenswerter.

Mit jeder Fläche viel bewirken

Ob Vorgarten, Einfahrt oder Hof – schon wenige Quadrat-
meter entsiegelte Fläche können einen Unterschied machen:
Ein gesunder Garten fördert die Artenvielfalt, kühlt an 
heißen Tagen die Luft und schafft mehr Lebensqualität 
direkt vor Ihrer Haustür.

Entsiegeln und begrünen Sie eine Fläche auf Ihrem Grund-
stück – und mit etwas Glück gewinnen Sie tolle Preise. 

#klimaGEnial

Entsiegeln und gewinnen: 
Über die Challenge
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Darauf kommt es an

Die optimale Form der Entsiegelung, also die vollstän-
dige Umwandlung in Garten- und Grünflächen, ist nicht 
immer möglich. Aber schon kleine Flächen mit durchläs-
sigerem Boden durch z.B. Rasenfugenpflaster, begrünte 
Randbereiche oder offene Fugen können etwas bewirken.

Heimische und klimaangepasste Pflanzen kommen mit 
Hitze und Trockenheit besser zurecht und bieten zu-
gleich Nahrung und Lebensraum für Insekten. 
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